
BERUFSAUSBILDUNG
GÄRTNER /GÄRTNERIN
FACHRICHTUNG  
ZIERPFLANZENBAU

im Botanischen Garten der
Universität Heidelberg

Beruf mit Tradition und Zukunft
an der Nahtstelle von Natur und Technik
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BEWERBUNGSANSCHRIFT

Botanischer Garten
Universität Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 340
69120 Heidelberg

 

DER BOTANISCHE GARTEN  
HEIDELBERG
Der Botanische Garten Heidelberg gehört zu den ältesten Botani-
schen Gärten überhaupt und seine Geschichte reicht bis in das 
Jahr 1593 zurück, als in der Nähe des Heidelberger Schlosses ein 
Medizinalgarten angelegt wurde. Der Garten verfügt über wissen-
schaftlich bedeutende Pflanzensammlungen, insbesondere  
Madagaskarpflanzen, tropische Orchideen und Bromelien. Eine der 
Aufgaben des Gartens ist es, diese bedeutenden Sammlungen für 
die Wissenschaft, Forschung, akademische Lehre und öffentliche 
Bildungsarbeit zu erhalten und auszubauen.



INFORMATIONEN ZUR 
AUSBILDUNG
Die Ausbildung dauert drei Jahre und wird in dualer Form durchge-
führt. Das zweite Ausbildungsjahr erfolgt dabei in einem Erwerbsgar-
tenbaubetrieb, um die Ausbildungsinhalte eines Produktionsgarten-
baubetriebs zu vermitteln. Die Teilnahme an einem überbetrieblichen 
Lehrgang bei der DEULA Baden-Württemberg ist ebenso verpflichtend 
wie das Führen eines Berichtsheftes (Ausbildungsnachweis). 
Im zweiten Ausbildungsjahr erfolgt eine schriftliche und praktische 
Zwischenprüfung. Mit einer bestandenen Abschlussprüfung (praktisch, 
schriftlich, mündlich) wird die Berufsbezeichnung „Gärtner und Gärt-
nerin Fachrichtung Zierpflanzenbau“ erworben. Mit der Ausbildung 
zum Gärtner und zur Gärtnerin gibt es Qualifizierungsmöglichkeiten 
zum Gärtnermeister und zur Gärtnermeisterin, zum Gartenbautechni-
ker und zur Gartenbautechnikerin oder durch ein Gartenbaustudium.

AUSBILDUNG IM BOTANISCHEN 
GARTEN
Wesentliches Merkmal Botanischer Gärten sind artenreiche Pflan-
zenbestände, die auch die gärtnerische Ausbildung – gegenüber der 
Ausbildung im Erwerbsgartenbau mit eher artenarmen Beständen – 
stark prägen und insofern auch besondere Ansprüche an die Auszubil-
denden eines Botanischen Gartens stellen. Im Rahmen der vielseitigen 
Ausbildung im Botanischen Garten werden neben Kenntnissen und 
Fertigkeiten aller im Zierpflanzenbau anfallenden Kulturarbeiten 
ansatzweise auch Verfahren anderer gartenbaulicher Fachsparten 
vermittelt (Samen-, Obst-, Gemüse-, Garten-, Landschaftsbau und 
Baumschule).

Zu den Ausbildungsinhalten gehört dabei der fachgerechte Einsatz 
von Materialien, Geräten und Maschinen in Produktionsverfahren und 
Pflanzenschutz, sowie die Vermittlung von betrieblichen Abläufen und 
wirtschaftlichen Zusammenhängen. Weiterhin gewinnt man auch einen 
Einblick in den Bereich der universitären Forschung und Lehre.

DU WILLST DICH BEI UNS 
BEWERBEN?
Dann informiere Dich unter:
botgart.cos.uni-heidelberg.de/Ausbildung.php

Eingangsvoraussetzungen
Die Bewerber und Bewerberinnen sollten einen guten Schulab-
schluss und insbesondere gute bis sehr gute Kenntnisse in den Fä-
chern Biologie und Mathematik aufweisen. Ein bereits absolviertes 
Praktikum in einem Gartenbaubetrieb oder auch im Botanischen 
Garten selbst, ist von Vorteil.

Bewerbungsunterlagen
Anschreiben
Tabellarischer Lebenslauf
Letzte Zeugnisse

DAS BERUFSBILD
Gärtnerinnen und Gärtner der Fachrichtung Zierpflanzenbau 
kultivieren Schnittblumen, Topf-, Beet- und Balkonpflanzen im 
Gewächshaus und im Freiland. Das Arbeitsgebiet umfasst dabei die 
Produktion von Pflanzen mit den jeweiligen Kulturtechniken, deren 
Pflege sowie Beratung und Verkauf.

Farnschauhaus Ansicht aus dem System-
garten im Freiland




